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»Alle Literatur verdankt sich dem Traum; er bildet den 

Subtext unseres Lebens und möchte erzählt werden.«

Horst Dieter Rauh geht einem bislang selten themati-

sierten aber zentralen Motiv der Recherche nach: dem 

Traum als Urgrund des Erzählens und einer tieferen 

Wahrheit. Denn, so steht es bei Proust, »der Traum 

arbeitet nicht mit dem Mikroskop, sondern mit dem 

umgedrehten Fernrohr: nur aus Distanz kommt Er-

kenntnis.«

Das Wort Traum kommt in der Recherche – so wurde 

nachgezählt – zweihundertvierzehnmal vor, indem man 

sich selbst liest. Der Traum verflüssigt Verfestigtes, sorgt 

wie ein Schwamm für eine tabula rasa und setzt die 

Ord-nung der Zeit außer Kraft. Vergangenheit und 

Zukunft fließen ineinander, die äußere Zeit verliert ihre 

Vorherr-schaft. Er ist der Triumph des Subjektiven, der 

Eintritt in einen ›anderen Zustand‹

»Lange Zeit bin ich früh schlafen gegangen« – schon mit 

dem ersten Satz der Recherche wird der Leser mit dem 

Grundmotiv konfrontiert: Schlaf und Traum, als Keim 

des schöpferischen Imaginierens.
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